
Neurologisches Therapiezentrum Kapfenberg –  
ein gemeinsamer Weg zur Selbstständigkeit
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Menschen, die zu uns kommen, legen ihren wertvollsten Besitz in unsere 
Hände: ihre Gesundheit. Deshalb haben wir vom Neurologischen Therapiezent-
rum Kapfenberg (NTK) unseren Patienten gegenüber eine hohe Verantwortung, 
der wir nicht nur mit fachlicher, sondern auch mit menschlicher Kompetenz 
gerecht werden wollen. Das NTK ist die einzige öffentliche Sonderkrankenanstalt 
für neurologische Akutnachbehandlung in der Obersteiermark. Um unseren Pati-
enten die bestmögliche Behandlung auf dem neuesten Stand der medizinischen 
Wissenschaft anbieten zu können, sind wir immer bereit, neue Wege zu gehen. 
Dazu gehört auch die interdisziplinäre Zusammenarbeit im Team mit niedergelas-
senen Ärzten, Fach- und Hochschulen sowie anderen Gesundheitseinrichtungen. 
Wir stehen nicht nur in der Verantwortung gegenüber unseren Eigentümern, der 
VAMED Management und Service GmbH und der Stadtgemeinde Kapfenberg, 
sondern auch gegenüber unseren Finanziers, dem Land Steiermark sowie den 
gesetzlichen und privaten Krankenversicherungen. 

An oberster Stelle steht für unsere 190 Mitarbeiter die Würde unserer Patien-
ten, denen wir in unserem Haus und in unseren Ambulatorien ein familiäres und 
vertrautes Umfeld bieten. Ein wertschätzender, respekt- und vertrauensvoller 
Umgang ist die Voraussetzung für jeden erfolgreichen Behandlungsprozess, in 
den auch die Angehörigen von Anfang an mit eingebunden sind. Sie sind eine 
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entscheidende Säule bei der familiären und sozialen Wiedereingliederung. Unser 
Ziel ist die Wiedererlangung der größtmöglichen Selbstständigkeit unserer Pati-
entinnen und Patienten.

Patientensicherheit wird bei uns großgeschrieben. Das wurde uns von einem 
unabhängigen Qualitätssicherungssystem offiziell bescheinigt: Wir sind das erste 
Krankenhaus in Österreich, das nach „Joint Commission International“ (JCI)
zertifiziert wurde. Zudem erreichen wir in allen Re-Zertifizierungen und auch in 
anderen Qualitätsverfahren und Wettbewerben immer wieder ausgezeichnete Er-
gebnisse. Auf diese Weise sorgen wir für größtmögliche Transparenz und setzen 
neue Maßstäbe im Qualitäts- und Risikomanagement.

Lassen Sie sich auf den folgenden Seiten von unseren Leistungen und Angebo-
ten überzeugen und zögern Sie nicht, sich vertrauensvoll an uns zu wenden.

Herzlichst,
Ihr Team der Klinikleitung

Prim. Dr. Matthias König
Geschäftsführer NTK GmbH
Ärztlicher Direktor  

Mag. Robert Schober, MSc
Geschäftsführer NTK GmbH
Verwaltungsdirektor  

DGKP Andrea Löcker,
MSc
Pflegedirektorin 
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ISO 50001 Energieeffizienz; 
Re-Zertifizierung IPS
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Im NTK können Menschen mit neurologischen 
Krankheiten, bei denen Therapiefähigkeit gegeben 
ist, behandelt werden. Bei akuten neurologischen 
Krankheiten, wie zum Beispiel dem Schlaganfall, 
werden die Patienten meist direkt aus den umlie-
genden Akutkrankenhäusern zur Weiterbehandlung 
übernommen. Aber auch chronisch neurologische 
Erkrankungen wie Parkinson können im NTK behan-
delt werden. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der 
Betreuung von Patienten mit Multipler Sklerose – 
das NTK wurde von der Österreichischen Gesell-
schaft für Neurologie (ÖGN) als MS-Zentrum zertifi-
ziert.

 

Enge Abstimmung mit den Angehörigen

Ein speziell ausgebildetes Behandlungsteam aus 
Ärzten, Pflegepersonal und Therapeuten wird durch 
den Facharzt für Neurologie koordiniert. Nach 
genauer Feststellung des funktionellen Zustands des 
Patienten wird ein individueller Behandlungsplan 
entworfen. Wesentlich bei allen Therapiekonzepten 
ist die Einbindung der Angehörigen. Die Behand-
lungsziele werden in enger Abstimmung mit ihnen 
festgelegt. Das Ziel der Behandlung im NTK ist, das 
Ausmaß der Behinderung bzw. deren Auswirkungen 
so weit zu reduzieren, dass der Patient in seiner 
familiären, sozialen oder auch beruflichen Umwelt 
wieder bestmöglich leben kann.

Neurologische Akutnachbehandlung
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Im NTK werden bei gegebener Notwendigkeit Un-
tersuchungen verschiedener neurologischer Funkti-
onssysteme durchgeführt. Die wichtigsten Metho-
den werden kurz beschrieben:

Neurosonologie: völlig schmerzlose Untersuchung,  
bei der mit Ultraschall die blutversorgenden Arterien 
des Gehirns beurteilt werden. So können u. a. arte-
riosklerotische Gefäßschäden (z. B. Verengungen) 
festgestellt werden, die ein erhebliches Schlaganfall-
risiko darstellen.

EEG (Elektroenzephalogramm): Oberflächenelektro-
den werden mittels einer Haube und einem Gel an 
der Kopfhaut befestigt, um die elektrischen Ströme 
der Hirnrinde zu messen (z. B. bei bestimmten Funk-
tionsstörungen des Gehirns wie Epilepsie). Bis auf 
den Umstand, dass man sich im Anschluss die Haare 
waschen muss, ist auch diese Untersuchung nicht 
belastend.

Elektrophysiologische Untersuchungen: Dazu gehö-
ren EMG (Elektromyographie), Elektroneurographie 
(NLG = Nervenleitgeschwindigkeit), evozierte Po-
tenziale und Magnetstimulation. Bei diesen Unter-
suchungen handelt es sich um sehr unterschiedliche 
Techniken zur Überprüfung der Funktion des peri-
pheren und zentralen Nervensystems. So können 
z. B. bei Nervenverletzungen oder Nervenfunktions-
störungen im Rahmen von Stoffwechselerkrankun-
gen die Nervenleitgeschwindigkeiten an den Armen 
und Beinen gemessen werden. 

Endoskopische Untersuchung des Schluckvorgangs: 
Unbehandelte Schluckstörungen können zu einer 
Lungenentzündung führen. Um dies zu verhindern, 
bedarf es einer genauen Abklärung einschließlich 
bildgebender Diagnose, die bei uns u. a. mit einer 
FEES (Fiberoptische Endoskopische Evaluierung des 
Schluckens) durchgeführt wird.

Neurophysiologische Funktionsdiagnostik 
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Pflege – der Patient im Mittelpunkt 

Im Mittelpunkt aller pflegerischen Entscheidungen und der Umsetzung spe-
zieller Pflegemaßnahmen steht der Patient. Als zentraler Bestandteil einer 
qualitativ hochwertigen Pflege dient der Pflegeprozess. Die Pflegediagnosen, 
nach der NANDA-Klassifikation in Verbindung mit der Selbstpflegedefizit–
Theorie nach Dorothea Orem, basieren auf wissenschaftlichen Erkenntnissen 
unter Berücksichtigung praktischer Erfahrungen.
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Die NANDA International (North American Nursing Diagnosis Association)   
ist eine pflegewissenschaftliche Organisation, die sich mit der Formulierung, 
Entwicklung und Prüfung von Pflegediagnosen sowie mit der Beschreibung 
von Pflegesituationen beschäftigt. Zielsetzung ist eine Vereinheitlichung der 
Terminologie, eine Vereinfachung der Pflegedokumentation, die Erfassung 
des Pflegeprozesses in der Praxis sowie eine bessere statistische Auswertbar-
keit pflegerelevanter Daten zur Unterstützung der Weiterentwicklung in der 
Pflegeforschung.

Förderung und Erhalt von Selbstständigkeit und Wohlbefinden

Unter professioneller Pflege verstehen wir im Team, dass Pflege dann zum 
Einsatz kommt, wenn die Ressourcen der Patienten nicht ausreichen, um 
die Selbstpflegedefizite auszugleichen. Letztere entstehen dann, wenn ein 
Mensch seine Grundbedürfnisse nicht mehr eigenständig erfüllen kann und 
Hilfe in Anspruch nehmen muss. Dabei unterscheiden wir zwischen kompen-
satorischer Pflege (etwas für jemanden tun, der es nicht selbst kann) und 
aktivierender Pflege (Hilfe zur Selbsthilfe leisten).

Unsere pflegerischen Leistungen gliedern sich in verschiedene Kompetenzbe-
reiche wie pflegerische Kernkompetenzen, Kompetenzen bei medizinischer 
Diagnostik und Therapie und Kompetenzen im multiprofessionellen Versor-
gungsteam. Bei uns kommen Konzepte wie Bobath, basale Stimulation und 
Kinästhetik, die speziell für neurologische Erkrankungen entwickelt wurden, 
zur Anwendung. Hohe pflegerische Qualität gewährleistet die Verwirklichung 
von pflegerischen Zielen, die sich auf die Förderung bzw. den Erhalt von 
Selbstständigkeit und Wohlbefinden der Patienten beziehen. 

NANDA International
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Therapie – individuelle und ganzheitliche Förderung

Physiotherapie 

In unserem Haus kommen ausschließlich aner-
kannte Therapiekonzepte zum Einsatz, welche auf 
der ganzheitlichen Behandlung des Menschen
basieren und auf der Förderung seiner individu-
ellen Möglichkeiten beruhen. Unser Hauptau-
genmerk liegt auf dem Bobath-Konzept. Dieses 
basiert auf neurophysiologischer Grundlage und 
orientiert sich stets an normaler Bewegungsent-
wicklung. Das gesamte Team versucht in einem 
24-Stunden-Management pathologische Bewe-
gungsmuster zu hemmen und selektive Bewegung 
zu fördern. Wichtig sind auch die adäquate Hilfs-
mittelversorgung und die Angehörigenschulung, 
die von uns durchgeführt werden.

Weitere Therapieschwerpunkte stellen die Gang- 
analyse und die Lokomotions-Therapie dar. Diese 
Therapieform findet bei schwer betroffenen 
Patienten auf dem Lokomat statt. Dabei geht der  
Patient mittels Gangroboter auf einem Laufband, 
wobei durch die hohe Anzahl der Wiederholun-
gen ein Lerneffekt eintritt. Bei weniger schwer 
betroffenen Patienten wird dies auf dem Laufband 
durchgeführt.

Weitere Techniken:

//  Propriozeptive neuromuskuläre  
 Fazilitation (PNF)
// Funktionelle Bewegungslehre (FBL)
// Nervenmobilisation
// McKenzie
// Maitland
// Manuelle Therapie nach Criax u. v. a.

Elektrotherapie 

In unserem Haus stehen verschiedene 
Stromformen zur Schmerztherapie und zur 
Muskelkräftigung zur Verfügung. Neben der  
funktionellen Elektrostimulation zur Fallfuß-
behandlung nach einem Schlaganfall wird 
auch die funktionelle Elektrotherapie zum 
repetitiven Wiedererlernen von Bewegun-
gen der oberen Extremität durchgeführt.
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Trainingstherapie 

Da durch eine neurologische Erkrankung die ver-
schiedensten Funktionssysteme des Organismus 
beeinträchtigt werden können, versucht die Trai-
ningstherapie die Leistungsfähigkeit des Herz-Kreis- 
lauf-Systems wiederherzustellen. Neben einem 
individuellen aeroben Ausdauertraining mittels Be-
wegungstrainer, Fahrradergometer oder Laufband 
wird auch das Kraft- und Bewegungspotenzial des 
Patienten durch ausgesuchte Übungsformen ver-
bessert. Gleichgewichts- und Koordinationstraining 
runden den Therapiealltag ab.

Heilmassage

In Ergänzung zu Physio- und Trainingstherapie ver-
sucht die Heilmassage auf muskuläre Veränderungen 
und Beschwerden positiv einzuwirken. Die Haupt-
wirkung der Heilmassage ist die Entspannung und 
Lockerung des Muskelgewebes. Im Massagebereich 
werden auch verschiedenste Techniken wie Lymph-
drainage, Fußreflexzonenmassage, Bindegewebs-
massage, Segmentmassage und Akupunktmassage 
angewendet.

Mal- und Gestaltungstherapie

Kreativität hat nichts mit Kunst zu tun, sondern ist 
ein Potenzial eines jeden Menschen. In der Mal- und 
Gestaltungstherapie wird Unterstützung in psycho-
dynamischen Prozessen angeboten mit der Möglich-
keit, diese beim Malen und Gestalten auszudrücken. 
Begleitende Gespräche stärken das Selbstbewusst-
sein und die Ressourcenfindung sowie den Krank-
heitsverarbeitungsprozess. Auch dem wertfreien 
und lustvollen Experimentieren mit verschiedensten 
Materialien wird Raum gegeben.

Küche und Diätologie

Gutes Essen und Trinken hat einen großen Einfluss 
auf unser Wohlbefinden. Liebevolle Gestaltung und 
Geschmackserlebnisse zugleich – nach dem Motto 
„Nahrung ist die beste Medizin“ beweist das Kü-
chenteam des NTK, dass ausgewogene Menüs nicht 
nur optisch ansprechend gestaltet werden, sondern 
vor allem auch geschmacklich den Gaumen erfreuen 
können. Die Speisen werden täglich frisch in unserer 
hauseigenen Küche zubereitet.
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Logopädie

Neurologische Erkrankungen haben sehr oft auch 
Sprach-, Sprech- und Stimmstörungen zur Folge.  
Nach einer eingehenden Diagnostik folgt die auf 
den jeweiligen Patienten abgestimmte Einzel- und 
Gruppentherapie. Ziel ist eine Verständigung im 
Alltag, wobei auch Hilfsmittel wie Computer einge-
setzt werden können. Neben der Therapie von Läh-
mungen im Bereich des Gesichts bzw. Mund- und 
Rachenraums spielen auch die Schluckstörungen 
eine große Rolle. In der Logopädie werden Schluck-
manöver erlernt oder verschiedene Konsistenzen 
von Speisen und Getränken ausprobiert. Das Ziel 
ist, wieder sicher essen und trinken zu können, auch 
wenn es manchmal nur kleine Mengen sind.

Neuropsychologie 

Schlaganfälle und andere hirnorganische Erkrankun-
gen können zu Hirnfunktionsstörungen führen, die 
sich unter Umständen auch auf Verhalten, Wahr-
nehmung, Denken, Persönlichkeit und emotionales 
Empfinden auswirken. Ein individuell angepasstes 
Gesichtsfeldtraining hilft Patienten, wieder mit 
Alltagsanforderungen wie Lesen, Auffinden von 
Objekten oder im Straßenverkehr besser zurecht zu 
kommen. Auf Grundlage einer spezifischen neu-
ropsychologischen Diagnostik behandeln wir Defizi-
te in den Bereichen:

//  Aufmerksamkeit
//  Gedächtnis
//  Orientierung
//  Räumliche Wahrnehmung
//  Planen und Problemlösen 
//  Zerebrale Sehstörungen

Darüber hinaus bieten wir auch therapeutische 
Hilfen zur Krankheitsbewältigung, zur Wiedereinglie-
derung in Familie und Beruf sowie die Beratung der 
Patienten und ihrer Angehörigen an. 
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Ergotherapie

Unsere Ziele sind die größtmögliche Selbstständig-
keit und Handlungsfähigkeit des Patienten im Alltag 
sowie berufliche und soziale Wiedereingliederung. 
Unsere Angebote im Bereich Ergotherapie sind breit 
gefächert. Sie umfassen Alltagstraining, funktionel-
les Training, Sensibilitätstraining, Schienenversor-
gung und kognitives Training. Für die einzelnen The-
rapien stehen neben funktionellem Therapiematerial 
eine komplett eingerichtete Therapieküche sowie 
verschiedene Materialien wie Holz, Ton, Peddigrohr 
usw. zur Verfügung. Ebenso gibt es die Möglichkeit, 
im Therapiegarten zu arbeiten. Neben Einzeltherapi-
en werden auch Therapien in Gruppen angeboten. 

Ambulatorium für Neurologische Spezialtherapie 
(ANS)

Neurologische Rehabilitationsprozesse sind langwie-
rig und müssen in den meisten Fällen nach einem 
stationären Aufenthalt noch fortgesetzt werden. 
Großer ambulanter Therapiebedarf nach neurologi-
schen Erkrankungen besteht in Spezialbereichen wie 
Ergotherapie, Logopädie oder Neuropsychologie. 
Hier möchte das ANS, das Ambulatorium für Neu-
rologische Spezialtherapie, als Teil der NTK GmbH 
eine Lücke schließen. 

Eine Voraussetzung zur Behandlung im ANS ist 
der stationäre Aufenthalt in einer neurologischen 
Abteilung innerhalb der letzten zwölf Monate. Nach 
der Zuweisung durch eine entsprechende Fachab-
teilung durch den Facharzt für Neurologie oder den 
Hausarzt sowie einer Abklärung der Transportmög-
lichkeiten können dann die Behandlungstermine 
vereinbart werden.

Bei Vorbefunden, die älter als drei Monate sind, 
erfolgt eine Vorstellung in der Neurologischen Am-
bulanz des NTK.
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Das Ambulatorium der NTK GmbH befindet sich im 
Volksheim Kapfenberg in der Wiener Straße 60 und 
bietet Ihnen vielfältige Therapiemöglichkeiten. 
Schwerpunkte der aktiven und passiven Therapien, 
die von einem Team aus diplomierten Physiothera-
peuten, Ergotherapeuten und staatlich geprüften 
Heilmasseuren durchgeführt werden, sind die Be-
handlung von akuten und chronischen Beschwerden 
und postoperative Behandlungen.

Anmeldung

Um diese Leistungen in Anspruch nehmen zu 
können, benötigen Sie eine Überweisung vom Fach- 
oder Hausarzt sowie eine persönliche oder telefoni-
sche Voranmeldung (Tel.: 03862 25987).

//  Gymnastik: Heilgymnastik, spezielle Heilgym- 
 nastik, Atemgymnastik
//  Massagen: manuelle Massage, Lymphdrainage,  
 Bindegewebsmassage
//  Elektrotherapie: Galvanisation, Iontophorese,  
 Schwellstrom, Exponentialstrom, Elektrogym-  
 nastik, Neodynator, Zwei- bzw. Vierzellenbad,  
 TENS-Behandlung, Mikrowelle
//  Moorpackungen
//  Ultraschalltherapie
//  Bäder: Moorbad, Heublumenbad, Kamillosanbad,  
 Kohlensäurebad
//  Ergotherapeutische Leistungen
//  Privatleistungen: Fußreflexzonenmassage, Aku- 
 punktmassage, Magnetfeldtherapie, Ohrreflexzo- 
 nenmassage, Skenar-Therapie, Wohlfühlmassage,  
 Osteopathie

Ambulatorium für Physiotherapie
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Die Osteoporose-Ambulanz ist eine eigenständige 
Einrichtung der NTK GmbH. Wir führen eine auf 
dem modernsten Stand der Technik stehende Kno-
chendichtemessung als Screening-Methode durch: 
die Dual-Photon-Densitometrie. 

Sehr hohe Messgenauigkeit 

Mit unserem DEXA-Gerät, das auch alle führenden 
Kliniken und Forschungszentren der Welt benutzen, 
können wir mit einer Messgenauigkeit von +/- 2 
Prozent auch geringe Zuwächse oder Abnahmen 
verlässlich registrieren.

Die Untersuchung beinhaltet neben der bloßen 
Knochendichtemessung zudem ein ausführliches 
Anamnesegespräch und eine genaue Therapiebe-
sprechung mit dem Patienten sowie eine schriftliche 
Therapie-Empfehlung durch den behandelnden 
Arzt.
 
Voraussetzung für die Behandlung ist eine Überwei-
sung vom Haus- oder Facharzt sowie eine telefo-
nische Voranmeldung unter 03862 290 285. Hier 
erhalten Sie dann auch genaue Auskunft zur Ver-
rechnung.

Osteoporose-Ambulanz

Osteoporose 

Bei Osteoporose führen Brüche zum Einsinken der Wir-
belkörper und es kommt zu einem Rundrücken sowie zu 
einer Verminderung der Körpergröße. 
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Qualitätsmanagement

Die Sicherstellung der bestmöglichen medizinschen 
Versorgung der uns anvertrauten Patienten ist 
unsere erste und wichtigste Aufgabe. Damit Sie und 
Ihre Angehörigen unsere höchsten Qualitätsstan-
dards beurteilen können, haben wir unsere qualitativ 
hochstehende Patientenversorgung von unabhängi-
gen Fachleuten nach Joint Commission International 
zertifizieren lassen: Dies ist ein weltweit anerkanntes 
und spezifisch für Gesundheitseinrichtungen entwi-
ckeltes System, welches insbesondere die Rechte 
und Bedürfnisse von Patienten in den Mittelpunkt 
stellt. Mittlerweile hat sich das NTK bereits fünfmal 
dieser Überprüfung gestellt (2002, 2005, 2008, 2011 
und 2014), wobei jeweils der hohe Qualitätslevel 
bestätigt werden konnte. Durch die erfolgreiche 
Teilnahme an den Projekten der Gesundheitsplatt-
form „Initiative Patientinnensicherheit“ und „Aktion 
Saubere Hände“ tragen wir zur hohen Qualität des 
steirischen Gesundheitswesens bei.

Gesunde Kost auf Rädern

Regionaler Einkauf, Qualität und Frische sind ein 
wichtiger Faktor bei der Herstellung der Speisen.
So wird Obst und Gemüse z. B. über die Firma
El Manchi bezogen.

In Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde wer-
den städtische Kindergärten von Kapfenberg mit 
dem Essen der Küche des NTK versorgt. Über 100 
weitere Mahlzeiten der NTK-Küche liefert der Verein 
Volkshilfe „Essen auf Rädern“ an Kapfenberger 
Haushalte.

Reinigung

Unser Reinigungspersonal führt anhand von Richtli-
nien, die den Ansprüchen der Krankenhaushygiene 
entsprechen, umfangreiche Aufgaben durch. Zu 
diesen gehört die Reinigung von Patientenzimmern, 
Gängen, Stiegen, Aufzügen und Nebenräumen. Es 
wird ein genauer Arbeitsnachweis eingehalten sowie 
die Dokumentation des Hygieneplans geführt.

Verwaltung und technischer Dienst

Das Verwaltungsteam steht Ihnen in allen Fragen der 
Patientenadministration zur Verfügung: An- und Ab-
meldung, Verrechnung, Telefonanmeldung, Aufbe-
wahrung der Wertgegenstände usw. Die Techniker 
im Haus erledigen nicht nur alle anfallenden Repa-
raturen, sondern tätigen auch die regelmäßigen 
Wartungen an der Klima-, Heizungs- und Kälteanla-
ge. Kurzum: Unsere Hausarbeiter sind stets dort zur 
Stelle, wo Not am Mann ist.

Rundumservice für Ihr Wohlfühlgefühl

Gesundheitliche Fortschritte kann nur machen, wer sich in seiner Umgebung wohlfühlt. Dass es Ihnen wäh-
rend Ihres gesamten Aufenthalts bei uns an nichts fehlt, dafür sorgen unsere Mitarbeiter aus den Bereichen 
Küche, Cafeteria, Reinigung, Verwaltung und Qualitätsmanagement mit höchster Kompetenz und Gewissen-
haftigkeit. 
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E r w i n  F u c h s
B ä d e r s t u d i oKoini

Gerhard

8605 Kapfenberg
Wiener Straße 63 a

Tel. +43 3862 229 10
baeckerei.koini@gmx.at

Sp e z i a l i s t  f ü r  H y g i e n e

Mehr Zeit für  
das Wesentliche:  
Die Patienten.

www.pcs.at

(D)eine Stadt

INDUSTRIE LEBENSPORT
300.000 Sportstättenbesuche
120.000 m2 Sportanlagen

6.000 aktive Vereinsmitglieder
660 Nachwuchssportler

60 Vereine

1.500.000.000 Euro Wertschöpfung
600.000.000 Euro Kaufkraft

1.660.000 m2 Industriefläche
14.000 Beschäftigte

1.250 Firmen

250.000 Kulturgenießer
100.000 m2 Einkaufsvergnügen

12.000 mal schönes Wohnen
7.000 Bildungsplätze für Menschen
5.000 gastronomische Genussplätze
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Neurologisches Therapiezentrum Kapfenberg

Anton-Buchalka-Straße 1
8605 Kapfenberg
Tel.: +43 3862 290 0
Fax: +43 3862 290 202

E-Mail: verwaltung@ntk.at
Internet: www.ntk.at
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